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Deutsches Institut für Erwachsenenbildung
Leibniz-Zentrum für Lebenslanges Lernen
Das Deutsche Institut für Erwachsenenbildung (DIE)  
ist eine Einrichtung der Leibniz-Gemeinschaft und  
wird von Bund und Ländern gemeinsam gefördert. 
Als Serviceinstitut vermittelt es zwischen Wissenschaft 
und Praxis der Erwachsenenbildung. Das DIE

Erwachsenenbildung
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dungsbezogene Forschung durch
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litative Standards

Prozessen der Organisationsentwicklung
-

bildung

national und verstärkt den Wissenstransfer.
Das Institut ist ein eingetragener Verein, dem 20 Ver-
bände und Organisationen aus Wissenschaft und Praxis 
der Weiterbildung angehören.

Unser nächster THEMENSCHWERPUNKT:

Heft 1/2017 (erscheint Dezember 2016): FamilienBildung

Familienbildung ist traditionell zwischen sozialer Arbeit und Erwachsenenbildung ange-
siedelt. Die mit vorhandenen Angeboten verfolgten Ziele bewegen sich dabei zwischen 
Prävention von Kindeswohlgefährdung, Stärkung der Erziehungskompetenz und Unter-
stützung im Umgang mit alltäglichen Herausforderungen der gesamten Familie. Aktuell 
rücken Fragen der Bildungsbenachteiligung und der Unterstützung und Integration 
von Familien mit Migrationserfahrungen ns Blickfeld. Wie aber ist das Feld im Bereich 
Erwachsenenbildung konstituiert und welche Herausforderungen stellen sich künftig?

Änderungen der Planung vorbehalten.
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Der deutschstämmige Internet-Millionär Peter Thiel vergibt seit 2011 jedes Jahr 
20 bis 30 Stipendien an junge Menschen bis 22 Jahre, damit sie sich eigenen 
Projekten widmen können. Über zwei Jahre verteilt bekommen sie 100.000 Dollar, 
um ihre Ideen voranzubringen und umzusetzen. Eine wichtige Voraussetzung des 
Stipendiums ist, dass man nicht an einer Universität oder einem College einge-
schrieben sein darf, wenn man es antritt. Thiel setzt darauf, dass Erfahrungen und 

Homepage des »Thiel Fellowship« offen damit geworben, dass Stipendiaten ihre 
universitäre Ausbildung überspringen, unter- oder gar abbrechen: »Thiel Fellows 
skip or stop out of college to receive a $100,000 grant and support from the Thiel 
Foundation’s network of founders, investors, and scientists. If you want to continue 
your education by building something you care about, read on.«
Seit 2011 sind 104 junge Menschen mit dem Stipendium gefördert worden. Einer 
der Stipendiaten des ersten Durchgangs ist Dale Stephens. In einem Blogeintrag 
berichtet er über seine Erfahrungen mit dem Stipendium. 

»Es ist schwer zu sagen, wo ich heute wäre, wenn ich das Stipendium nicht bekom-
men hätte. […] Würde ich dennoch ein Buch schreiben? Würde ich als Redner auf-
treten? Würde ich diesen Blogeintrag verfassen?
Vielleicht. Wahrscheinlich. Wahrscheinlich nicht. [...]
Das Beste am Thiel-Stipendium ist, dass ich nun fünf Buchstaben nach meinem 
Namen trage – T-H-I-E-L –, die wie ein Prüfsiegel einen Universitätsabschluss 
ersetzen. Das mag für Stipendiaten, die Harvard verlassen haben, nicht so wichtig 

-

mich links liegen.
Als ein Hendrix-Abbrecher besitze ich keinen Markenkern. Dann aber, wenn ich das 
Thiel-Stipendium erwähne, hören sie gespannt zu.«

Quellen: www.fastcompany.com/1779564/what-has-being-thiel-fellow-given-me-
credibility; Screenshot: http://thielfellowship.org
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